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Rodgau Monotones

Konzert  Rock

Rodgau Monotones NEU Carina Augusto(1).jpg - © CARINA AUGUSTO

Im November 1977 trafen sich fünf Musiker aus dem Großraum Rodgau zum
ersten Mal im Proberaum und gründeten die "Rodgau Monotones". Sie wollten
zusammen Musik machen, die kein Deutsch- bzw. Jazzrock, sondern eher Party-
Rock ist. In den ersten Jahren beschränkte man sich darauf, Stücke von ZZ Top,
Johnny Winter, Queen mit deutschen Texten versehen darzubieten. Im Jahr 1978
stieß Hendrik "Henni" Nachtsheim mit seinem Saxophon zur Band.

Der erste Auftritt der Band fand zum Fasching 1978 im Roxy in Offenbach am
Main statt – als Pausenfüller von "Hartz Reinhard Revival", in der ebenfalls Mob
und Osti spielten. Danach folgten eine Reihe von Auftritten in kleineren Orten,
wo bereits bis zu 2000 Leute zu den Konzerten kamen, als in Frankfurt noch
keiner die Band kannte. Im Jahr 1980 folgten dann der erste Auftritt in der
Batschkapp in Frankfurt-Eschersheim. 1982 nahmen sie ihr erstes Album Wollt ihr
Musik, oder was? auf und gingen regional auf Tour. Mit der Singleauskopplung Ei
Gude wie aus ihrem zweiten Album Fluchtpunkt Dudenhofen schafften sie ihre
ersten Radioeinsätze. Die Charterfolge des Albums Volle Lotte und der Single Die
Hesse komme! verhalfen den Rodgau Monotones zum endgültigen Durchbruch.
Im Jahr 1985 legten sie mit dem Longplayer Wir seh'n uns vor Gericht und der
Singleauskopplung Hallo, ich bin Hermann nach. Im gleichen Jahr spielten sie in
der Band für Afrika zusammen mit anderen Rockgrößen auf der Kölner Domplatte
den deutschen Beitrag Nackt im Wind zum "Live Aid Konzert".

Der Teilnahme am Festival im Stadion am Bieberer Berg 1983 in Offenbach am
Main mit Santana, Bob Dylan und Joan Baez folgte 1984 "Pampa-Power" im Stadion
des FSV Frankfurt am Bornheimer Hang mit "Flatsch!, Crackers, Feinbein, Hob
Goblin, Roger Chapman", das WAA-Festival und am 19. Oktober 1985 im Anschluss
an einen Auftritt bei Kuli in Einer wird gewinnen zusätzlich noch einer im ARD-
Rockpalast.

Der Karikaturist Chlodwig Poth produzierte 1985 mit seiner Tochter Leonore
Poth einen 30-minütigen Musikfilm mit Zeichentrick-Elementen namens "Rodgau
Melodies – Die Rodgau Monotones und ihre Lieder" für den Hessischen Rundfunk.
Die rudimentäre Handlung des Films – mittlerweile auf DVD erhältlich – spielte an
einem Rodgauer Kiosk.
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Am 27. Juli 1986 hatten sie einen gemeinsamen Auftritt mit Herbert Grönemeyer
und der Band Die Toten Hosen bei der Demonstration gegen die geplante atomare
Wiederaufarbeitungsanlage Wackersdorf.

Im Jahr 1987 stieg der Saxophonist Achim Farr zur "Sportsmänner"-Tour in die
Band ein. 1990 verließ Henni Nachtsheim die Band und gründete zusammen mit
Gerd Knebel von Flatsch! das Comedy-Duo Badesalz. Eineinhalb Jahre pausierten
die Rodgau Monotones, dann fanden sie mit der Rodgauerin Kerstin Pfau den
richtigen Ersatz für den Gesang.

Im Jahr 2001 kam Mathias "Mattl" Dörsam als neuer Saxophonist für Achim Farr
dazu.

Rodgau Monotones nach der Verleihung der Bürgermedaille der Stadt Rodgau

Im März 2003 feierten die Rodgau Monotones ihr 25-jähriges Bühnenjubiläum
("Silberhochzeit") in zwei ausverkauften Konzerten in der Stadthalle Offenbach
zusammen mit ihren alten Weggefährten Flatsch!, Hob Goblin, Die Crackers und
8000 Fans.

Ihr dreißigjähriges Bühnenjubiläum begingen die "Monotones" am 30. August
2008 zusammen mit zahlreichen Gästen wie Anne Haigis und Wolfgang Niedecken
und Wegbegleitern wie Hendrik Nachtsheim, Gerd Knebel oder Jürgen Zöller im
Hanauer Amphitheater. Das dreistündige Konzert wurde am 28. September 2008
zusammen mit dem zweistündigen Unplugged-Konzert der "Monotones" vom Mai
2008 sowie dem Film Rodgau Melodies vom hr-Fernsehen als "Die lange Rodgau
Monotones Nacht" ausgestrahlt.

Am 2. April 2009 erhielten die Rodgau Monotones die Bürgermedaille in Gold der
Stadt Rodgau.

Im Jahre 2013 feierten wir unser 35-jähriges mit Gastmusikern regionaler

Herkunft und überregional kam Klaus Lage auf unsere Party.

Im September 2015 wurde unsere neue CD "Genial" veröffentlicht

Am 10.03.2018 feierten wir unser 40-jähriges mit lieben Gästen in der
ausverkauften Offenbacher Stadthalle.

2020 hat unser Schlagzeuger Jürgen "Mob" Böttcher leider aus gesundheitlichen
Gründen keine Live-Konzerte mehr mitgespielt.

Dafür haben wir den Schlagzeuger Martin "DOG" Kessler in unsere Band geholt

Am 9. August 2023 ist leider unser Gitarrist Raimund Salg plötzlich

Verstorben, in Gedenken an ihn haben wir unser Jubikonzert am 09.09.2023 in ein

Gedenk-und Partykonzert umbenannt und es mit Hilfe der Fans zu

Einem unvergesslichen Abend gestaltet

Ausverkauften Amphitheater in Hanau

Die Geschichte der Rodgau Monotones geht weiter,
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ab Okt. 2023 spielt ein neues Mitglied und 2.ter Gitarrist Rolf Plaueln mit

2024 feiern wir unsere LP - 40 Jahre Volle Lotte - Erbarme die Hesse komme

Hol dir jetzt dein Uprgrade!

Erlebe die Rodgau Monotones in exklusiver Atmosphäre auf der Fan Zone
Mainufer.

Du möchtest die kostenfreie Veranstaltungen hautnah und in besonderem
Ambiente erleben? Hol dir dein Ticket für unser exklusive Hospitality-Zelt! Mit
direktem Blick auf den Big Screen und die Main Stage genießt du hier das Beste
aus beiden Welten.

Tickets ab € 59,00

Unser Hospitality-Bereich bietet dir komfortable Sitz- und Stehplätze, köstliche
Speisen und erfrischende Getränke – alles im Ticketpreis enthalten. Das
Hospitality-Zelt öffnet grundsätzlich ab 17:00 Uhr und wartet darauf, dir
unvergessliche Momente zu bereiten.

Veranstalter: Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main

Termine:
Donnerstag, 11.07.2024, 20:00 - 22:00 Uhr


